
Bürgermeidter a. D. 

An den 
Herrn Bürger me ister 
Montbelia rd 
Fr an.kr e i c h 

Sehr geehrt e r Herr Bür germeis ter! 

673 NEUSTADT 1111 iler Weiustraße 10 5 1966 • • 
Garteudtraße 1 • Telefon 2.41.2. 

P ostfach 34 

In den deutschen Ta gesze itungen war z . T. zu lesen , dass e ine französische 
Dele ga tio n Ihr@r St a dt a n der 262. Stadt gründungs feier der Sta dt Ludwi gs­
b ur g nicht te i g enommen ha t, weil ma n in Fra nkreich übe r die Presseberichte 
b e t r . die Tra ue rfe i e r für de n verstorbene n General-Ober s t der Waffen-SS 
Sepp Dietr ich in Ludwi gsb urg e r r e gt sei o 

I c h gehört e a uc h als Obersturmführ er (Oberle ut na nt) de r Wa f fe n- SS a n o An d er 
Tra uerfe ier in Ludwigsb ur g für unser en v e r s tor bene n Ka mera den S epp Die t r i ch 
nahm i ch teilo Rd. 5.000 Männer ha tten s i c h eingefunde n , die ihrem Ka mera de n 
die l e tzte Ehre erweisen wollteno Diese 5 . 000 e hema lige n Solda ten bena hme n 
sich discipliniert . Sie tun dem Ober bürge rme i s t e r Ihr er Partner sc ha ft sst a dt 
Ludw i gs bur g unr ec ht , wenn Sie ihn und die Sta dt Ludv1 i gs bur g dE1 s e nt ge lt e n 
l a ssen. Denn weder de r Oberbürge r me i s t er , noc h e in Vertreter de r Sta dt 
Ludw i gsbur g o der de r Einwo h ne r scha ft Ludw igs bur g 1 s na hme n da r an t e il. Die ha ben 
wir, d i e wir die Ehre h:. tte n, de r eh ema ligen Waffe n-SS a nzugehör e n, a uch nic ht 
e r wartet. 

Warum i s t ma n a ber in Fr a nkre ich übe r die se Tra uer feier empört? Sie a ls 
Fra nzose n war e n doch t apf ere Solda t e n und erke nne n solda tis che T uge nden, 
zu de ne n nic ht zuletzt die Kamer adscha ft r echnet , a n. Ihr t apf erer Har s c hall 
Peta in wird v on dem off izie l le n Fra nkr e i c h a uch he ut e na ch s e inem Tode noc h 
nicht a ne r ka nnt . Aber da s hindert do ch Ta usende von Franzosen nicht da r a n , 
ihn , den ehema lige n t apferen f ranzösisc he n Solda t e n , zu ver e hren und z u e hren. 
Uns a l s De ut s che n tr~gen Sie e s a be r nac h , wenn wi r unsere t 3pf eren und 
vor bildlic he n Kame r a den ehr e n .. Uns nehme n Sie e s übe l, we nn wi r das "De ut sch­
l an dlied" s inge n. Singen Sie nicht die 11Marseilla ise 11 ? Dürfen wi r Deutschen 
nic ht unser Va t e rland liebe n? Dür fe n nur Sie da s als Fra nzosen? Die Mä n ner , 
die dem Sa r ge ihr e s S epp Dietr i ch 1 s fol gten , t a t e·n da s nicht , um zu Jdxm:Qxxx 
demons trier e n, s ondern um ihre n Kame r n den zu ehren . Mi r kann es gl e ichgültig 
se in, v1enn Sie den Tatbe sta nd der Ehrung unse r e s t o t e n Kamerade n S epp Dietric h 
a l s Ver a nla s s ung da zu be nutzen , die Bürger Ihr er de ut schen P artner s c ha fts­
s t a dt zu l!dut101 kränke n. I ch war und bin s t ;; lz da r a uf , der e hemaligen t a pferen 
Waff en- SS a ngehör t zu ha be n . Mir ist es gl e i chgültig , ob e in Fr a nzose da s 
g ut heiß t o der nic ht . Es i s t nur bedauerlich , dass nac h zwa nzig J a hren noch 
solch Unve r s t ä n dnis Ihre r se it s für unser e deut s chen Be l a n ge ge z e i gt v1 ird. 

I c h schreibe nur in me inem Name n , nicht im Namen a nderer . Aber ich weiß , dass 
viele so denken wie i c h . Es ließe s ich noch viel dazu sage n , a ber da s i s t 
nicht s innvoll. Mir g ing e s nur da rum , I hne n zu sage n , da s s die Sta dt 
Ludwi gsburg und ihre off izie l le Vertr etung mi t der letzten Ehrung für unseren 
toten Gener a l - Bberst S epp Diet r ich nicht s zu tun hat te . 

Mit ho c ha chtungsvollem Gr uß! ;~ ~L-..._..._..c.,-c.....-_.-c -
(Ha ns/z.) 
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